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Protokoll der 56. Sitzung der Koordinierungsgruppe AMTS des BMG 1 

 2 

Zeit: Dienstag, 27.05.2025, 08:00−11:00 Uhr 3 

Ort: Online-Sitzung 4 

Anwesende: siehe Teilnehmerliste (Anlage 1) 5 

Moderation: Prof. Dr. Petra Thürmann, Dipl.-Pharm. Birgit Vogt 6 

Protokoll: Karoline Luzar, Birgit Vogt (Stand: 02.07.2025) 7 

 8 

TOP 1 Begrüßung 9 

Die Teilnehmenden werden herzlich zur 56. Sitzung der Koordinierungsgruppe AMTS des 10 

BMG begrüßt. Frau Prof. Thürmann spricht ihren besonderen Dank für die zahlreiche Teil-11 

nahme an der kurzfristig einberufenen Sitzung aus. 12 

 13 

TOP 2 Genehmigung der Tagesordnung 14 

Die Tagesordnung wird genehmigt (Anlage 2). 15 

 16 

TOP 3 Genehmigung des Protokolls der 55. Sitzung der Koordinierungsgruppe 17 

Das Protokoll der 55. Sitzung der Koordinierungsgruppe AMTS wird genehmigt. 18 

 19 

TOP 4 Fortschreibung des Aktionsplans AMTS 20 

Die Teilnehmenden der Sitzung führen die Diskussion des kommentierten Entwurfs des Akti-21 

onsplans AMTS in der Fassung vom 07.04.2025 fort. Frau Prof. Thürmann fasst einleitend 22 

das Ergebnis des Gesprächsaustauschs zu Maßnahmen 1 bis 3 zusammen, das im Vorfeld 23 

der Sitzung im kleineren Kreis stattgefunden hat. Mit der Überarbeitung dieser Maßnahmen 24 

soll die unterschiedliche Zielsetzung deutlicher herausgearbeitet werden: Maßnahme [1neu] 25 

fokussiert auf die Patientenperspektive, insbesondere durch die Ausstellung des elektroni-26 

schen Medikationsplans (eMP) und dessen Ausdruck auf Papier, während Maßnahme [2neu] 27 

die ärztliche Verordnung im digitalen Medikationsprozess adressiert. 28 

 29 

Die Teilnehmenden der Sitzung diskutieren ausführlich die einzelnen Maßnahmen des Ent-30 

wurfs. Zur Straffung des weiteren Vorgehens wird im Sitzungsverlauf vereinbart, einzelne 31 

Maßnahmenbündel zunächst in kleineren Arbeitsgruppen abzustimmen, wobei es vorrangig 32 
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darum geht, einzelne Formulierungen zu präzisieren. Das Ergebnis der Diskussion ist An-33 

lage 3 des Protokolls zu entnehmen. 34 

 35 

Es wird vereinbart, die von Embryotox eingereichte Maßnahme, die unter Finanzierungsvor-36 

behalt steht, in einem eigenen Tagesordnungspunkt bei der nächsten Sitzung der Koordinie-37 

rungsgruppe zu behandeln. Die Klärung der grundlegenden Finanzierungsfragen soll dabei 38 

in engem Austausch mit Frau Dr. Dathe erfolgen, die zu diesem Tagesordnungspunkt einge-39 

laden werden sollte. 40 

 41 

Für das weitere Procedere werden folgende Punkte angekündigt: 42 

 Weitere Abstimmung: Die Koordinierungsgruppe AMTS des BMG erhält den auf Basis 43 

der Diskussion überarbeiteten Entwurf zur Fortschreibung des Aktionsplans mit der Bitte 44 

um Überprüfung und Freigabe zur Übermittlung an das BMG. Eine Rückmeldung wird in-45 

nerhalb von etwa zwei Wochen erbeten. 46 

 Verantwortlichkeiten bei der Umsetzung von Maßnahmen: Die Koordinierungsgruppe 47 

wird gebeten, die Beteiligung der assoziierten Institutionen zu prüfen. Die im Entwurf ge-48 

nannten verantwortlichen Institutionen sind noch nicht final festgelegt; die zuerst genann-49 

ten gelten grundsätzlich als federführend, es können weitere Beteiligte genannt werden. 50 

Bei Nennung der Koordinierungsgruppe sind automatisch alle ihre Mitglieder gemeint, 51 

können aber bei Bedarf zusätzlich einzeln aufgeführt werden. 52 

 Maßnahmen mit Finanzierungsvorbehalt: Zur besseren Abschätzung des Gesamtfi-53 

nanzbedarfs werden alle Institutionen, die Maßnahmen mit Finanzierungsvorbehalt ein-54 

gebracht haben, darum gebeten eine grobe Einschätzung des voraussichtlichen 55 

Mittelbedarfs zu geben. Diese Angaben dienen dem BMG als ungefähre Orientierung zur 56 

Abschätzung des Finanzbedarfs. 57 

 58 

TOP 5 Sonstiges 59 

Der Sitzungstermin für die 57. Sitzung der Koordinierungsgruppe wird im Mailverfahren ab-60 

gestimmt. 61 

 62 

Frau Prof. Thürmann, Frau Dr. Griese-Mammen und Frau Vogt sprechen den Teilnehmen-63 

den ihren Dank für die konstruktive und fokussierte Diskussion aus. 64 

 65 

 66 


